
Eigerhaus. Büro- und Geschäftshaus von 1949/50
Das elegante, von Walter Schwaar erstellte
Bürogebäude ist ein stattlicher Bau über
winkelförmigem Grundriss, der aus zwei
Hauptbaukörpern besteht, die zusammen, dem
Strassenverlauf entsprechend, einen stumpfen
Winkel bilden. Der südliche Teil ist höher und
umfasst sechs, der östliche fünf Geschosse. Flache
ausladende Dächer. Strassenfassaden mit strengem
auskragendem Orthogonalraster. Erdgeschoss als
Sockelgeschoss abgesetzt, mit Postfiliale und später
zu Büros umgenutzten ehemaligen Läden. Dieser
klar formulierte Bau in der charakteristischen
Formensprache der 1950er Jahre bildet einen
wohltuend unaufdringlichen Akzent in einer
städtebaulich heterogenen Umgebung.
Insbesondere als nördliche Raumbegrenzung des
dreieckförmigen Zwickelplatzes von Belp- und
Zieglerstrasse leistet er gute Dienste. Die ehemalige
Fernmeldedirektion wurde 1985-1992 von ARB
Architekten umgebaut und durch hofbildende
Erweiterungstrakte ergänzt.
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1954 Veränderungen im EG
1980 Wettbewerb zur Erweiterung der

Fernmeldedirektion PTT
1985-92 Ausführung und Umbau des

Hauptgebäudes (arb Architekten,
Bern, für Generaldirektion PTT, Bern)

Inschrift: EIGERHAUS (über Haupteingang)
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